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Am 6. September reisten wir zum 
traditionellen Kuchenmarkt nach Weida. 
Ursprünglich sollten wir uns 15.30 Uhr dort 
treffen, aber dann stimmte die 
Parkplatzangabe vom Veranstalter nicht. 
Überall standen Ordnungskräfte und 
wiesen uns ab. So fuhren mache ewig im 
Kreis, bis sie endlich etwas gefunden 
hatten. Nächstes Problem: Im Vertrag stand 
17.00 Uhr Beginn, doch dann kündigte uns 
der Moderator bereits für 16.30 Uhr an. 
Nun wurde es aber zeitlich eng, dann durch 
die Parkplatzsuche kamen viele später an 
und wir hatten echt Stress mit der 
Durchlaufprobe. Als dann noch der 
Techniker ganz aufgeregt ankam und 
meinte. „Auf dem Stick sind nur 3 Titel…“, 
das konnte ja nun wirklich nicht sein! Wir 
hatten den Stick zu Hause im PC und im 
CD-Player geprüft. Zum Glück hatte 
Margitta eine Ersatzstick mit und der lief. 
Letztes Problem am Tage: Der Weg vom 
Rathaus zu Bühne war recht weit und wir 
hätten uns durch die Massen kämpfen 
müssen. Der Veranstalter hatte einen 
Pavillon in der Nähe stehen, aber der war 
mit großen Sichtfenstern versehen. Da hätte 
man sich auch gleich auf der Straße 
umkleiden können. Aber die 
Verantwortlich war sehr kreativ und hängte 
schnell Tischdecken vor die Fenster. Nun 
konnte es endlich losgehen. Die Bühne war 
mit 6 x 6 m recht klein und so wurde 
mancher Tanz zu einem echten Erlebnis. 
Aber am Ende klappte alles gut. Die Dance 
Girls zeigten viele neuen Tänze und sie 
schwächelten ein wenig vor Aufregung. Es 
passierte hier und da leider ein kleiner 
Fehler. Auch die Gruppe T-Mix  

 

 

präsentierten einige neue Tänze, die waren 
perfekt. Auch die Future Girls zeigten ein 
ansprechendes Programm und das  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zahlreiche Publikum spendete viel 
Applaus. Am Ende wurden die Tänzer mit 
einer großen Kuchenplatte verwöhnt.  

 

 

Kuchenmarkt in Weida 
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Kleiner Rückblick auf den Monat August. 
Da fand am 23.8. unser Tag der offenen Tür 
statt. 9.00 Uhr trafen die Helfer- Mädels 
und Mamas von den Future Girls ein. Sie 
rollten die Teppiche aus, räumten die 
Stühle herbei und schmückten den Eingang 
mit Luftballons. 10.00 Uhr füllte sich dann 
der Saal bis auf den letzten Platz. Viele 
Kleine Zuschauer waren mit ihren Eltern 
gekommen. Zuerst zeigten die jüngsten 
einen Einblick in den Trainingsalltag. 
Leider waren von der Gruppe Harlekin nur 
zwei Mädels gekommen. Dafür war aber 
die gesamte Gruppe der Tanzsterne am 
Start und sie vereinen sich zu einer Gruppe. 
Sie begannen mit Tanzspielen. 
Anschließend schaute Margitta ins 
Publikum und sah viel Kinder, die 
erwartungsvoll auf den Bänken zappelten. 
Also animierte sie diese zum Mitmachen. 
Manche kamen zaghaft auf die Tanzfläche, 
Andere machten gleich perfekt mit, als ob 
sie schon zur Gruppe gehören würden. Sie 
probierten ein Erwärmungstraining aus und 
durften sogar schon in Kostüme beim 
Schmetterlingstanz schlüpfen. Am meisten 
machte allen dann am Ende die 
Tanzgeschichte sowie das Schlussspiel 
“Plumpsack” Spaß.  

Anschließend sollten die Dance Girls ein 
Programm zeigen. Da aber die Future 
Dancer zu wenig waren, entschlossen wir 
uns auch hier für eine gemeinsame 
Vorführung. Wir begannen mit einer 
Erwärmung und präsentierten dann Schritte 
durch den Raum sowie Kombis. 
Erstaunlich, dass alle Zuschauer wie 
gebannt sitzen blieben (und nicht nur die 
Kleinen sehen wollten). Es gab dann einen 
riesen Applaus für die Dance Girls, als sie 
das erste Mal ihren APT sowie Rock‘n Roll 
zeigten. Aber auch den Future Dancern ein 
großes Kompliment. Sie stellten ihre Tänze 
blitzschnell (und selbstständig) um, so dass 
Bubble gum perfekt lief. Auch sie wollten 
etwas Neues präsentieren. So entschieden 
sich für ihren neu gelernten Tanz vom 
Ferienworkshop. Sie zeigten diesen so 
perfekt und mit vollem Schwung… “Hut 
ab”, gut gemacht! 

Und schon war der Tag der offenen Tür 
vorüber. Hoffentlich erfolgreich, dass sich 
nun neue kleine Tänzer anmelden. 

Aber auch in den Gruppen mit älteren 
Mädels suchen wir dringend Nachwuchs. 
Wer also Lust zum Tanzen hat, einfach 
einmal vorbei kommen.  

 

Tag der offenen Tür 
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Am 14. September traten wir zum 
Altstadtfest auf.  Anfangs lief alles nach 
Plan. Die Sonne lachte (bis auf ein paar 
harmlose Wolken), die Mädels trafen alle 
pünktlich im Rathaus ein und wir konnten 
eine entspannte Durchlaufprobe 
durchführen. Dann gingen wir kurz vor 
15.00 Uhr zur Bühne. Diesmal lief auch der 
Stick bei der Technik und so konnten wir 
mit Glockenschlag der Turmuhr pünktlich 
beginnen. Die Future Dancer eröffneten das 
Programm mit “Warum kann der Clown 
nicht lachen”. Das ist ein trauriger Titel und 
die Zuschauer waren etwas deprimiert. 
Doch dann knallten unsere Tänzer einen 
schwungvollen Tanz nach dem Anderen 
auf die Bühne und das Publikum geriet in 
absolute Mitklatschstimmung. Doch diese 
Stimmung wurde durch einen 
Regenschauer unterbrochen. Die Leute 
hielten zwar alle tapfer durch und keiner 
verließ den Marktplatz. Es wurde aber 
schwierig, in einer Hand den Schirm zu 
halten und mit der Anderen Applaus für die 
tollen Tänzer zu spenden. Auch unsere 
Tänzer hatten so ihre Schwierigkeiten, 
denn vom Bühnendach kam eine Ladung 
Wasser und dieses lief genau auf die 
Treppe. So wurden die Mädels auf dem 
Weg zur Bühne jedes Mal unfreiwillig 
geduscht. Die Tanzschuhe wurden klatsch 
nass und diese entwickelten sich auf der 
Bühne zu Schlittschuhen. So mussten sie 
den einen oder anderen flotten Tanz etwas 
verhaltener tanzen, um nicht 
auszurutschen. Komischerweise lief bei 
S&M der Titel auch noch langsamer als in 
den Proben. Ein Wunder der Technik. Die 
stressigen Umkleidepausen überbrückte 
Christian Sorge aus Berlin mit 
Gesangseinlagen. Am Ende kamen aber 
alle unfallfrei von der Bühne und es war 
trotz aller Widrigkeiten des Wetters ein 
tolles Programm.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jenaer Altstadtfest 
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Das Gegenteil zum Wetter beim 
Altstadtfest erlebten wir nun am 20. 
September zum Weltkindertag. Antenne 
Thüringen hatte wieder im Jenaer Stadion 
ein großes Fest organisiert. Mit dabei der 
Landessportbund Thüringen. Von diesem 
wurden wir auch zu einem Auftritt 
eingeladen. Die Future Dancer und T-Mix 
trafen sich 13.45 Uhr am Stadion Eingang. 
Da ballerte die Sonne schon so auf unsere 
Köpfe, dass man eigentlich kaum an 
Tanzen denken konnte. Es waren über 
30°C. 14.00 Uhr wurden wir dann von einer 
Organisatorin des LSB abgeholt. Vor uns 
tanzte noch eine andere Tanzgruppe, so 
dass wir noch nicht in den 
Umkleidepavillon konnten. Also führten 
wir erst einmal eine Durchlaufprobe durch. 
Nur wir fanden nirgends Schatten und die 
Wangen wurden bei den Mädels schon 
ohne körperliche Anstrengung rot. Dann 
konnten wir endlich in den Pavillon, aber 
dort waren gefühlte 50°C. Nur schnell 
umgezogen und wieder raus an die Luft. Ab 
und zu erhaschten wir in kleines Lüftchen. 
Dann tappet das Maskottchen 
“Muskelkater” des LSB vorbei. Der Arme 
war nicht zu beneiden, denn er steckte in 
einem dicken Fell. Wir machten mit ihm 
noch schnell ein paar Fotos und dann ging 
es pünktlich 15.00 Uhr los. Wir begannen 
mit Mädchen-Mädchen und Men in Black. 
T-Mix schwitzte sich halb tot in den 
schwarzen Anzügen. Um den Mädel seine 
Kleine Pause zu gönnen, führte dann der 
Moderator von Antenne Thüringen mit 
Margitta immer ein kleines Interview. 
Dann ging es mit Irgendwann (auch in 
herrlich warmen Klamotten) und Zenit 
weiter. Die Zuschauer honorierten die 
Leistungen der Mädel mit viel Applaus, 
denn sie verbrachten bei den Temperaturen 
Höchstleistungen. Nun noch einmal in 
Windeseile umgezogen und schon ging es 
mit S&M und Shum weiter.  

Wir danken noch einmal den Future 
Dancern und den Mädels von T-Mix, dass 
sie das so toll durchgestanden haben und 
trotz der Temperaturen perfekte Tänze auf 
die Wiese gezaubert haben. 

 

Familienfeiertag mit Antenne Thüringen im Stadion 
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Die Kita Schatzinsel hatte zum Fest der 
Vielfalt eingeladen. Am 24. September 
hatten sie im Garten viele Stände, Hüpfburg 
und vieles mehr aufgebaut. Den ganzen 
Nachmittag wurde gefeiert.  

Wir waren für 17.30 Uhr eingeplant. Leider 
war es an diesem Tag verdammt kalt und 
sehr windig. Die Harlekine waren leider nur 
4 Kinder. Das war für sie kein einfacher 
Auftritt, denn alles musste umgestellt 
werden. Sie eröffneten das Programm mit 
der Biene Maja. Sie machten das ganz toll. 
Auch der Turntigertanz lief dann sehr gut. 

Die kleinen Tanzsterne tanzen größtenteils 
erst seit Anfang September bei uns und nun 
hatten sie schon ihren ersten Auftritt. Ganz 
toll, dass die Kinder alle den Mut hatten, 
sich vor Publikum zu zeigen. Sie begannen 
mit “Regentropfen hüpfen”. Zum Glück 
regnete es nicht wirklich, obwohl schon 
dunkle Wolken drohten. Ein Problem war 
allerdings der Wind. Dieser pustete immer 
die Schirme weg. Aber irgendwie hatten die 
Kinder Glück, denn gerade zu ihrem 
Auftritt machte der Sturm eine kurze Pause. 
Anschließend zeigten sie noch den 
Schustertanz. Auch das machten sie ganz 
toll.  

Hoffen wir nun, dass dieser Auftritt eine 
gute Werbung für unseren Verein war, denn 
wir suchen dringend Kinder zwischen 5 und 
8 Jahren für unsere Gruppe Harlekin. 

 

Zu Gast in der Kita Schatzinsel 
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Vom 26. bis 28. September waren wir 
wieder einmal im Schullandheim Stern zu 
Gast. 

16.30 Uhr kamen bereits die ersten Kinder 
und alle richteten sich erst einmal in den 
Zimmern ein. Leider hat der Stern übers 
Wochenende keine Essenversorgung mehr. 
Somit mussten wir uns selbst verpflegen. 
Die Eltern von den Dance Girls und Future 
Dancern organisierten Pizza und lieferten 
diese 18.00 Uhr an. Bei den Mädels von T-
Mix brachte jeder selbst was mit, so dass 
bei Ihnen der Tisch reichlich mit Salaten, 
Brotaufstrich und anderen leckeren Dingen 
gedeckt war. Am Abend ging es dann 
gleich mit Training los. Während die Future 
Dancer in einem kleinen Raum 
Nachlerntraining absolvierten, probte T-
Mix bereits an neuen Dingen. Die Dance 
Girls arbeiteten am Tanz „Die 
Schneekönigin“. Es war erstaunlich, wie 
schnell dann alle in den Betten lagen und 
einschliefen. Am Samstag ging es dann mit 
frischen Kräften aus den Betten. Eine Mutti 
brachte frische Brötchen aus der Stadt 
hoch. Eine andere Mama hatte bereits alles 
für die weitere Versorgung 
(Frühstück/Abendbrot) im Vorfeld 
eingekauft und zum Stern transportiert. 
Nach dem Frühstück ging es dann gleich 
mit Training in allen Räumen los. Am 
Mittag holten dann wieder hilfreiche Eltern 
Spirelli mit Tomatensoße vom Bowling 
Roma ab. Gegen Nachmittag schwanden 
dann bei einige die Kräfte und sie waren 
froh, dass nun der Fototermin auf dem 
Programm stand. Vorher mussten aber 
noch Kostüme von den Dance Girls gekürzt 
werden. Die Schneiderin war an Bord. 

Schullandheim Stern  
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Am Abend fand dann noch eine tolle Disco 
statt. DJ Toni war wieder gekommen und 
baute seine gesamte Licht- und Tontechnik 
auf. Und diesmal tanzten wirklich alle! DJ 
Toni (der eigentlich Peter heißt) legte tolle 
Titel auf und auf einmal war bei allen die 
Müdigkeit wie weggeblasen. 22.30 Uhr 
ging es dann in die Betten und alle schliefen 
auch recht schnell ein.  

Am Sonntagmorgen schauten zwar alle 
etwas müde aus, aber nach dem Frühstück 
hatten alle wieder Kräfte gesammelt und sie 
erlernten noch den Rest von den 
Choreographien. Am Ende wurde dann 
noch das große Finale für alle Gruppen 
zusammengebastelt und gemeinsam 
geprobt. Zum Abschluss zeigte jeder 
Gruppe noch die neu gelernten Tänze. 
Dann ging es ans Aufräumen der Zimmer. 
Bei manchen sah es aus, als habe eine 
Bombe eingeschlagen. Wir waren froh, 
dass bis 11.30 Uhr zur Abnahme vom Stern 
alles wieder in Ordnung war. Schon 
standen die ersten Eltern vor der Tür und 
nahmen ihre Kinder in Empfang. Das ist für 
unsere Betreuer immer der größte Stress, 
denn alle wollen schnell heim. Aber erst 
wenn die Zimmer okay sind, darf die 
Heimreise angetreten werden. Wir danken 
noch einmal allen Eltern, die sich um die 
Essenversorgung gekümmert haben, die als 
Betreuer geholfen haben sowie Pam und 
Felischa, die wieder tolle Choreographien 
entworfen und einstudiert haben. 

Schullandheim Stern Teil II 
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 3. Dezember Weihnachtsfeier der WG Carl 
Zeiss, Sparkassenarena 

 

 

 

 

 

 

5. Dezember Goethe Galerie Beginn 16.30 
Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Dezember Weihnachtsmarkt Beginn 
16.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Dezember Lichterfest Botanischer 
Garten (Nachmittag) 

 

 

 

 

Am 13. Dezember findet die große 
Weihnachtsrevue im Volksbad statt. 

Daran nehmen alle Gruppen des Vereins 
teil! 

16.00 Uhr ist Einlass für die Zuschauer. 

Eintrittspreise: Erwachsene 15,00 EUR 
Kinder 10,00 EUR (unter 3 Jahre frei) 

 

17. Dezember Goethe Galerie, Beginn 
16.30 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 
Tänzern schöne 
Herbstferien!!! 
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